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Der Vortrag präsentiert Ergebnisse meiner Untersuchungen zu 
Gesundheitssendungen im Fernsehen – zu bekannten Sendungsreihen wie 
Gesundheit! (ZDF), Die Sprechstunde (BR) oder ARD-Ratgeber Gesundheit 
(Brünner 2011, Brünner/Lalouschek 2010). Wie verständigen sich Moderatoren, 
Experten und Betroffene in den Sendungen miteinander und wie machen sie sich 
den Zuschauern verständlich? Mit welchen Vermittlungsstrategien funktioniert die 
Experten-Laien-Kommunikation? Auf dem Hintergrund dieser Fragen behandelt 
der Vortrag die Rolle von Metaphern, Vergleichen, Beispielen, 
Beispielerzählungen und anderen Verfahren der Veranschaulichung. Sie leisten 
einen wichtigen Beitrag zur verständlichen Vermittlung medizinischen Wissens 
und beim Erklären abstrakter Zusammenhänge. „Allergien sind 
Missverständnisse“, „die Haut ist Spiegel der Seele“, „Bluthochdruck ist ein leiser 
Killer“ – solche Metaphern und Vergleiche werden in Gesundheitssendungen 
häufig verwendet, um Organfunktionen oder Krankheiten zu veranschaulichen. 
Alltagswissen über bekannte Bereiche wird hier genutzt, um neues Wissen zu 
vermitteln. Veranschaulichungen können aber auch misslingen – sie verwirren 
dann eher als zu klären. 
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